
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.03.2022 (23:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTG 1947 Walldorf II : TTG EK Oftersheim II 
Dienstag, 08.03.2022, 20:00 Uhr

Jenczurski in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von der TTG 1947 Walldorf II, als
Markus Thome sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTG EK
Oftersheim II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Jenczurski, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TTG 1947 Walldorf II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg holten
Meixner / Jenczurski beim 11:8, 10:12, 12:10, 11:8 gegen Schön / Wüstenhagen. 2:3 endete das
Doppel zwischen Jung / Jünger und Keller / Gericke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Zwischenzeitlich konnten Thome / Teuber zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren am Nachbartisch die Partie gegen Gerhard / Maier aber trotzdem
klar mit 1:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd Meixner seinen Gegner Wolfgang Gericke beim
eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Jens Jung gewann gegen Michael Keller mit 3:2. Dann ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas
Jenczurski bei seinem Sieg in drei Sätzen von Frank Gerhard. Markus Thome konnte anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Florian Schön beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Beim 12:10, 11:7, 11:7 gegen Ulrich Wüstenhagen fand Arno Jünger von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Teuber beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thorsten Maier. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTG 1947 Walldorf II und TTG EK Oftersheim II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Keller
wurden Bernd Meixner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Eher ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Jens Jung am Nachbartisch gegen Wolfgang
Gericke. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Florian Schön zeigte Andreas Jenczurski seinem
Gegner die Grenzen auf. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Markus Thome und Frank Gerhard die Schläger kreuzten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2022 gegen den
TTV Mühlhausen II, während die TTG EK Oftersheim II am 11.03.2022 gegen den TTC Edingen-
Neckarhausen antritt.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf II

Doppel: Meixner / Jenczurski 1:0, Jung / Jünger 0:1, Thome / Teuber 0:1 
Einzel: B. Meixner 1:1, J. Jung 2:0, A. Jenczurski 2:0, M. Thome 2:0, A. Jünger 1:0, C. Teuber 0:1 

 TTG EK Oftersheim II
Doppel: Keller / Gericke 1:0, Schön / Wüstenhagen 0:1, Gerhard / Maier 1:0 
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Einzel: M. Keller 1:1, W. Gericke 0:2, F. Schön 0:2, F. Gerhard 0:2, T. Maier 1:0, U. Wüstenhagen 0:
1


